
Das Migrantenproblem ist unter Kontrolle…auch
wieder in Bocholt
Am Wochenende kam es im nordrhein-westfälischen Bocholt zu einer Kneipenschlägerei. Sowas gab es ja
immer schon. Aber im bunten Deutschland der Vielfalt entwickeln sich manche Dinge manchmal auch
unerfreulich. Gegen drei Uhr morgens am Montag gerieten nach Polizeiangaben 20 bis 30 „Personen“ in
einer Gaststätte mit dem schönen Namen „Freudenhaus“ am Europaplatz aneinander. Warum auch
immer. Nach Polizeiangaben kam es zu „tumultartigen Feindseligkeiten“ zwischen libanesischen
Mitbürgern. Und wie es heutzutage so ist, weitet sich eine lustige Rauferei auch mal ein wenig aus.

Jedenfalls versammelten sich in kürzester Zeit bis zu 300 Migranten – eine „sehr aggressiven Gruppe“ –
und bedrohten die inzwischen angerückten Polizisten. Es kam zu Angriffen auf die Beamten, einzelne
Personen hätten die Menschenmenge „lautstark und mehrfach aufgefordert, die Polizeibeamten
anzugreifen“. Aus der ganzen Region wurden Polizeibeamte und Diensthunde eilig zusammengezogen. Es
kam zum massiven Einsatz von Pfefferspray und Schlagknüppeln. Gegen 4.30 Uhr hatte die Staatsmacht
alles wieder im Griff. Nochmal gutgegangen…

https://denken-erwuenscht.com/das-migrantenproblem-ist-unter-kontrolle-auch-wieder-in-bocholt/
https://denken-erwuenscht.com/das-migrantenproblem-ist-unter-kontrolle-auch-wieder-in-bocholt/

